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Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 25.10.2012
09:30 Uhr Gemeindehaus: Krab-
belgruppe
14:30 Uhr Gemeindehaus: Senio-
rennachmittag

Freitag, 26.10.2012
16:30 Uhr Gemeindehaus: sonic 
birds
20:00 Uhr Gemeindehaus: Posau-
nenchorprobe

Samstag, 27.10.2012
17:45 Uhr Ev. Altenheim: Gottes-
dienst (Dek. Mannich)

Sonntag, 28.10.2012, 21. Sonntag 
nach Trinitatis
08:40 Uhr Rechbergklinik (Kapel-
le): Gottesdienst (Pfr. Lundbeck)
10:00 Uhr Stiftskirche: Allianzgot-
tesdienst (Pfr.Hille/Team)
17:00 Uhr St. Laurentius Kirche: 
Ökumenischer Gottesdienst „Mit 
Demenz nicht allein“ (Pfr. Maiba/
Pfr. Becker-Hinrichs)

Montag, 29.10.2012 – Mittwoch 
31.10.2012
09:00 Uhr Gemeindehaus: Kinder-
bibelwoche

Mittwoch, 31.10.2012
19:00 Uhr Melanchthonhaus: 
Reformationsgottesdienst mit dem 
Posaunenchor (Pfr. Dr. Stössel/Pfr. 
Becker-Hinrichs)

Stadtteil Bauerbach
Sonntag, 28.10.2012
11:00 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. 
Trautz im Pfarrheim

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 28.10.2012
09:30 Uhr Gondelsheim
11:00 Uhr Büchig

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 25.10.2012
19:30 Uhr Männer-Bibelkreis
19:30 Uhr Abendgebet in der 
Kirche
20:00 Uhr Bibelgesprächskreis 
„QUER-gefragt“ im Gemeinde-
zentrum

Jungschar 1.-3. Klasse findet im 
Oktober nach Absprache statt.

Freitag, 26.10.2012
17:30 Uhr Mädchen-Jungschar 4.-
7. Klasse in der Teestube
17:30 Uhr Buben-Jungschar 4..-7. 
Klasse in der Teestube
20:00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 27.10.2012
14:00 Uhr CVJM-Jugendtraining 
Indiaca in der Schulturnhalle
19:30 Uhr Jugendkreis in der 
Teestube

Sonntag, 28.10.2012, 21. Sonntag 
nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. 
Margot Waterstraat und Taufe von 
David Scheffelmeier
10:00 Uhr Kindergottesdienst, 
Kollekte im Kindergottesdienst

Dienstag, 30.10.2012
19:30 Uhr Handarbeitskreis
19:30 Uhr Treffen des Besuchs-
dienstes im GZ

Stadtteil Dürrenbüchig
Freitag, 26.10.2012
20:00 Uhr Probe des Kirchencho-
res

Sonntag, 28.10.2012, 21. Sonntag 
nach Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. 
Margot Waterstraat
10:00 Uhr Kindergottesdienst, 
Kollekte im Kindergottesdienst

Stadtteil Gölshausen
Samstag, 27.10.2012
09:30 – 16:00 Uhr Kinderbibeltag 
in der Kirche

Sonntag, 28.10.2012
10:00 Uhr Allianzgottesdienst in 
Bretten
17:00 Uhr Konzert „Sound of 
Silence“ – „Graceland“ meets 
„Happy Voices“

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 28.10.2012
09:30 Uhr Gondelsheim
11:00 Uhr Büchig

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 25.10.2012
20:00 Uhr Posaunenchor in der 
Kirche

Sonntag, 28.10.2012
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikan-
tin Silke Taub), Kollekte für die 
Telefonseelsorge!

Montag, 29.10.2012
20:00 Uhr Kirchenchor im Kinder-
garten

Mittwoch, 31.10.2012
19:00 – 22:00 Uhr Churchnight 
unter dem Motto „Deine Stimme. 
Musik in Gottes Ohr“, Jugend-
gottesdienst und Konzert mit der 
Band Destination Grace

Stadtteil Ruit
Freitag, 26.10.2012
16:00 Uhr Jungschar im Gemein-
desaal
18:00 Uhr Jungbläser im Gemein-
dehaus
19:30 Uhr Posaunenchor im Ge-
meindehaus

Sonntag, 28.10.2012
08:55 Uhr Gottesdienst (Prädikan-
tin Silke Traub)

Montag, 29.10.2012
20:00 Uhr Kirchenchor im Ge-
meindesaal

Mittwoch, 31.10.2012
19:00-22:00 Uhr Churchnight 
unter dem Motto „Deine Stimme. 
Musik in Gottes Ohr“, Jugend-
gottesdienst und Konzert mit der 
Band Destination Grace in der 
evangelischen Kirche Rinklingen

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 28.10.2012, 21. 21. 
Sonntag nach Trinitatis
St. Stephan, Nußbaum
09:00 Uhr Gottesdienst anschlie-
ßend Kirchenkaffee in der Pfarr-
scheuer die Konfis laden ein. 
(Prädikantin Schumacher)
10:15 Uhr Kindergottesdienst

St. Wolfgang, Sprantal
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikan-
tin Schumacher)
10:15 Uhr Kindergottesdienst 
Treffpunkt Gemeindesaal

Herzliche Einladung zur Ge-
meindeversammlung Sprantal im 
Anschluss an den Gottesdienst. 
Am Sonntag 28.10.2012 nach dem 
Gottesdienst. 

Montag, 29.10.2012
18:30 Uhr Gruppenleitersitzung in 
Nussbaum
19:30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 30.10.2012
16:00 Uhr Schmökertreff
19:30 Uhr Kirchengemeinderats-
sitzung in Nussbaum
20:00 Uhr Posaunenchorprobe

Mittwoch, 31.10.2012
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 25.10.2012
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle: 
Eucharistiefeier (Pfr. Maiba)

Freitag, 26.10.2012
18:30 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier (Pfr. Maiba)

Samstag, 27.10.2012
13:30 Uhr St. Laurentius: Feier der 
Goldenen Hochzeit des Ehepaares 
Rita und Gerhard Wyrobek (Pfr. 
Maiba)
15:00 Uhr St. Laurentius: Trauung 
von Annika Bischoff und Torsten 
Kolein (Pfr. Maiba)

Sonntag, 28.10.2012
08:30 Uhr St. Elisabeth: Euchari-
stiefeier (Pfr. Streicher)
10:00 Uhr St. Elisabeth: Eucha-
ristiefeier – Familiengottesdienst 
(Pfr. Streicher)
11:00 Uhr St. Laurentius: Tauffeier 
Noel Maier (Pfr. Streicher)
17:00 Uhr St. Laurentius ökume-
nischer Gottesdienst, Initiative 
Demenz Bretten (Pfr. Maiba und 
Pfr. Becker-Hinrichs)

Montag, 29.10.2012
20:00 Uhr Kirchenchorprobe im 
Bernhardushaus

Mittwoch, 31.10.2012
08:30 Uhr St. Laurentius: Rosen-
kranzgebet
09:00 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier – Frauengottesdienst (Pfr. 
Maiba)

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle
der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 28.10.2012
10:00 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrgemeinde Bauerbach
Donnerstag, 25.10.2012
11:30 Uhr Schülerwortgottesfeier 
(Pfr. Streicher)

Samstag, 27.10.2012
08:00 Uhr Rosenkranzgebet Mari-
engedächtnis

Sonntag, 28.10.2012
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Maiba)
11:00 Uhr Pfarrheim: Ev. Gottes-
dienst
19:00 Uhr Rosenkranzandacht

Mittwoch, 31.10.2012
09:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Festgottesdienst zu 
Allerheiligen (Pfr. Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 25.10.2012
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Samstag, 27.10.2012
17:30 Uhr Salve-Gebet

Sonntag, 28.10.2012
09:30 Uhr Wortgottesdienst
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 27.10.2012
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Blank)

Mittwoch, 31.10.2012
18:00 Uhr Stilles Gebet mit Aus-
setzung

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 26.10.2012
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Sonntag, 28.10.2012
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Maiba)

Montag, 29.10.2012
19:00 Uhr Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Samstag, 27.10.2012
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Maiba)

Dienstag 30.10.2012
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Evangelisch-methodistische 
Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 25.10.2012
18:30 Uhr Jungschar
20:00 Uhr gemischter Chor in 
Bauschlott

Sonntag, 28.10.2012
09:15 Uhr Gottesdienst und Sonn-
tagsschule, anschl. Kirchenkaffee

Montag, 29.10.2012
20:00 Uhr Bibelgespräch um 8 in 
Bauschlott (Matthias Hetzner)

Vom 31.10. bis 04.11.2012 ist Pa-
stor Matthias Hetzner im Urlaub.

Mittwoch, 31.10.2012
09:00 Uhr Gebetskreis in Bau-
schlott

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
Am Husarenbaum 1, Bretten
Donnerstag, 25.10.2012
18:00 Uhr Jugend
20:00 Uhr Hausbibelkreise

Samstag, 27.10.2012
16:00 Uhr Royal Rangers

Sonntag, 28.10.2012
10:00 Uhr Allianzgottesdienst in 
der Stiftskirche

Dienstag, 30.10.2012
20:00 Uhr Bibelgesprächskreis im 
Gemeindehaus, Tel.: 80921

Mittwoch, 31.10.2012
16:30 Uhr Jungschar ab 8 Jahren 
im Gemeindehaus
20:00 Uhr Jugendhauskreise, Tel.: 
80921

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 28.10.2012
10:00 Uhr Allianzgottesdienst 
(Stiftskirche)

Mittwoch, 31.10.2012
19:30 Uhr Gebetskreis
20:00 Uhr Bibelstunde

Evang. Verein für
innere Mission A.B.
Christusgemeinde Bretten
Wassergasse 6
Sonntag, 28.10.2012
10:00 Uhr Allianzgottesdienst 
Stiftskirche
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 30.10.2012
19:30 Uhr Bibelstunde

Diedelsheim im ev. Kindergarten
Sonntag, 28.10.2012
14:00 Uhr in Bretten

Gölshausen im e. Kindergarten
Sonntag, 28.10.2012
18:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Ruit am Hohlebaum 2
Sonntag, 28.10.2012
14:00 Uhr in Bretten

Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 25.10.2012
17:00 Uhr Jungschar

Freitag, 26.10.2012
19:30 Uhr Bibelstunde in Nuss-
baum

Samstag, 27.10.2012
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Sonntag, 28.10.2012
19:30 Uhr Bibelstunde in Nuss-
baum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Sonntag, 28.10.2012
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen

Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 25.10.2012
19:00 Uhr – 20:45 Uhr Die Apo-
stelgeschichte – eine spannende 
Zeitreise, Kurs für Evangeliums-
verkündiger, Tätig im weltweiten 
Predigtwerk

Sonntag, 28.10.2012
09:30 Uhr – 11:15 Uhr Vortrag: 
„In all unseren Drangsalen Trost 
finden“ anschließend Bibelstudium

Alle Zusammenkünfte sind öffent-
lich, Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.

Neuapostolische Kirche
Heilbronner Str. 13
Freitag, 26.10.2012
17:30 Uhr PF-Brötzingen: Probe 
Seniorenchor

Sonntag, 28.10.2012
09:30 Uhr Gottesdienst 
09:30 Uhr PF-Brötzingen: Gottes-
dienst für Senioren mit Bischof J. 
Kieselmann

Dienstag, 30.10.2012
20:00 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 31.10.2012
20:00 Uhr Gottesdienst 

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 26.10.2012
17:00 Uhr Jungschar für Jungen 
und Mädchen ab 8 Jahre (nä-
here Informationen unter Tel. 
07252/974521)

Sonntag, 28.10.2012
10:00 Uhr Gottesdienst und Kin-
derstunde (Kinder von 3-11 Jahre)

Dienstag, 30.10.2012
09:30 Uhr Frauentreff fällt aus, da 
Herbstferien

Treffpunkt Leben Bretten
Christliche Gemeinde 
Am Seedamm 8/Achat Hotel
Sonntag, 28.10.2012
10:00 Uhr Allianz-Gottesdienst in 
der Stiftskirche Bretten

An der Schnittstelle 
zwischen Wissenschaft und Kirche

Ein Interview mit dem neuen Referenten der Evangelischen Landeskirche an der 
Europäischen Melanchthon-Akademie Bretten, Dr. Hendrik Stössel
Dr. Hendrik Stössel ist seit kurzem als Theologischer Referent der Evangeli-
schen Landeskirche in Baden  an der Europäischen Melanchthon-Akademie 
Bretten (EMA) tätig.  Zuvor war er 13 Jahre lang Dekan in Pforzheim. 
Geboren wurde Dr. Hendrik Stössel 1953 in Halle an der Saale, in Freiburg 
wuchs er auf. Es absolvierte in seiner neuen Heimatstadt ein komplettes 
juristisches Studium und schloss in Heidelberg ein Theologiestudium an. 
In seiner Zeit als Gemeindepfarrer in Emmendingen promovierte er zu 
einem kirchenrechtlichen Thema.
Was veranlasste Sie zum Wechsel vom Pfarramt zur Referententätigkeit an der 
Europäischen Melanchthon-Akademie in Bretten?
Dr. Stössel: Nach den vielen Jahren im Gemeindedienst reifte in mir die 
Überlegung, dass es beruflich noch etwas anderes geben müsse. Ich habe 
immer gerne „auf kleiner Flamme“  wissenschaftlich gearbeitet, Rezen-
sionen verfasst und Aufsätze geschrieben. Die EMA befindet sich an der 
Schnittstelle zwischen Wissenschaft und Kirche.  Zudem war für mich der 
Zeitpunkt günstig: Bis zum großen Reformations-Jubiläumsjahr 2017 stehen 
viele thematische kirchliche Gedenkjahre an. Ich finde es wunderbar, an 
einer Institution, die einem der Hauptreformatoren gewidmet ist – nämlich 
Philipp Melanchthon –mitwirken zu können.
Sind Sie in ihrer theologischen Karriere Melanchthon zuvor bereits begegnet?
Dr. Stössel: Mein Wissen über Melanchthon umfasste das, was man im 
Studium der Theologie über den Reformator erfährt. Während meines 
Kontaktstudiums, das mir die Kirche 2010 ermöglichte, habe ich mich in 
vertiefter Weise mit Melanchthons „Loci communis“ von 1521 beschäftigt 
und mit der Arbeit der Melanchthon-Akademie auseinandergesetzt, insbe-
sondere mit den Inhalten der Wanderausstellung „Grenzen überwinden“, 
die zum Melanchthon-Jubiläumsjahr konzipiert wurde. Ich habe also gerade 
in jüngster Zeit meinen wissenschaftlichen Faden mit der Auseinanderset-
zung mit Melanchthon wieder aufgenommen.
Welche Erfahrungen aus Ihrer praktischen Arbeit als Pfarrer werden Sie an der 
Akademie einbringen?
Dr. Strössel: Ich habe in Pforzheim gelebt und gearbeitet, Pforzheim ist eine 
multikulturelle Stadt, in der mehrere Religionen nebeneinander existieren. 
Dieser Dialog ist mir bestens vertraut. Ein Dialog, den auch Melanchthon 
gepflegt hat. – Pforzheim birgt soziale Spannungen. Hier stellt sich die 
Frage nach Bildungsunterstützung und Bildungsvermittlung. Das war ein 
Hauptanliegen auch von Melanchthon. – Er hat zudem über die Grenzen 
Deutschlands hinaus in Europa gewirkt. Wir befinden uns in einer Zeit des 
zusammenwachsenden Europas, in der z.B. die Frage nach dem Gottesbezug 
in der europäischen Verfassung gestellt wurde. Hier gibt es staatkirchen-
rechtliche Bezüge, die mich als Theologe und Jurist beschäftigen. Meine 
30 Jahre lange praktische Erfahrung spiegelt sich also geradewegs in der 
Forschung der Europäischen Melanchthon-Akademie wieder.
Wie wird nun die Umsetzung aussehen?
Dr. Stössel: Ich habe klare Aufgabenstellung für meine Arbeit an der EMA, 
die besagt: Ich werde Vorträge halten, mich an der wissenschaftlichen Ar-
beit der EMA beteiligen, an Veranstaltungen mitwirken, die Evangelische 
Akademie in Bad Herrenalb unterstützen, theologische Führungen durch 
das Melanchthonhaus machen und Gottesdienste halten. Vor allem das 
Themenjahr der Evangelischen Kirche in Deutschland 2014: Kirche und 
Politik will ich in vielerlei Hinsicht mitgestalten. Dazu gehört auch ein 
Lehrauftrag an der Universität Heidelberg, entweder an der theologischen 
oder an der juristischen Fakultät. Thematisch wird es dabei um Kirchen-
recht gehen, und wenn an der theologischen Fakultät auch etwas zustande 
kommt, wird es von dort vermutlich inhaltliche Vorgaben geben. Im Jahr 
des Heidelberger Katechismus 2013 spielt natürlich immer auch die Frage 
eine Rolle: Wie machte sich hier Melanchthons Einfluss  bei seinen Schülern 
bemerkbar? Und: Wie ist das Verhältnis zwischen Melanchthon und den 
reformierten Protestanten?
Welchen Aspekt Ihrer neuen Aufgabe möchten Sie hervorheben?
Dr. Stössel: Das Melanchthonhaus Bretten, so wie es von seinem Initiator 
Nikolaus Müller vor über 100 Jahren konzipiert wurde,  kann man als 
Denkmal betrachten. Denkmäler schaut man sich an und geht an ihnen 
vorbei.  - Wichtig ist mir hingegen, Melanchthon in seinem historischen 
Kontext  und mit Gegenwartsbezug darzustellen. Wer sich auf Melanchthon 
beruft, muss sich zu Herzen nehmen, dass er sich in die Politik einmischt, 
sich mit den Quellen befasst und mit anderen Konfessionen friedlich zu 
leben hat. Melanchthons aktuelle Botschaft lautet: Gespräche zu suchen, 
andere nicht als Bedrohung zu betrachten, sondern als Hilfe zum Lernen.


